
Liebe Pfarrgemeinde zum hl. Augustin in Gries 
In der Kirche der ersten Jahrhunderte war die Zeit auf Ostern hin, dem ersten und wichtigsten 
Fest der Christen, immer auch die Zeit der Vorbereitung auf das Sakrament der Taufe. Jene, 
die sich für den Weg der Nachfolge Jesu als Christen 
entschieden haben, wurden in der Osternacht getauft 
und so in das göttliche Leben „hineingeboren“, das 
in der Gemeinschaft der Kirche, vor allem in den 
Sakramenten, gefeiert wird. Auch wenn sich dann 
mit der Zeit immer mehr die Kindertaufe unterm 
Jahr durchgesetzt hat, so blieb doch das Bewußtsein 
erhalten, zu besonderen Zeiten und Anlässen diese 
Entscheidung in der Taufe für ein christliches Leben 
zu erneuern und so das Siegel der Zugehörigkeit zu 
Christus zu bestärken. Dazu hat sich die Zeit vor 
Ostern angeboten, die als Österliche Bußzeit, als 
Fastenzeit gefeiert wird und in der wir eingeladen 
sind, umzukehren und uns wiederum neu auszurich-
ten, uns hinzukehren zu dem, dem wir unser Leben 
anvertraut haben und der unser Leben heilen und er-
lösen will. 
Christsein wiederum neu entdecken, aus den Wurzeln leben und in erneuertem Bewußtsein 
sich entfalten, dies wäre die anspruchsvolle Herausforderung, zu der uns die kommenden Wo-
chen auf Ostern hin einladen. 
Dass die Verbindung untereinander, in den Familien und in der Pfarrgemeinde, vor allem in der 
Verbindung und Bindung an Jesus Christus ihre Kraft gewinnt und durch den gemeinsamen 
Weg auf Ostern hin gestärkt werde, wünscht Ihnen allen 
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Siegel - Christus-Monogramm

Im Gebet verbunden 
mit dem Heiligen Vater: Für Abrüstung und 
Frieden: Wir beten, dass die Nationen in 
einer wirksamen Abrüstung vorankommen, 
besonders in der nuklearen Abrüstung, und 
dass die Verantwortlichen in der Welt statt 
der Gewalt, den Weg des Dialogs und der 
Diplomatie wählen.

Pastoralbesuch – 
Brief des Bischofs

Der Pastoralbesuch des Bischofs, der im 
Zeitraum vom Herbst 2024 bis Herbst 2025 
die Pfarreien in der Stadt Bozen sowie jene 
auf dem Jenesienerberg besucht hat, fand in 
den einzelnen Pfarreien den Höhepunkt in 
der Eucharistiefeier und in der Begegnung 
mit dem Bischof. Nun hat der Bischof auf die 



gewonnenen Eindrücke und vielfältigen Er-
fahrungen eine Rückmeldung gegeben und 
diese in einem Schreiben an die Verantwort-
lichen in der Seelsorge mit ihren Gremien 
zum Ausdruck gebracht. Dem Wunsch des 
Bischofs entsprechend, sollen die wichtigs-
ten Gedanken aus diesem Schreiben ebenso 
den Christgläubigen mitgeteilt werden.

Der Bischof blickt in seinem Schreiben vom 
2. Februar 2026 zunächst mit Dankbarkeit 
und Aufmerksamkeit auf seinen Pastoral-
besuch in den Pfarreien der Stadtpastoral 
Bozen zurück, zu welcher neben den Stadt-
pfarreien auch die ländlich geprägten Pfar-
reien Jenesien und Afing gehören und deren 
Vielfalt zugleich Reichtum und Herausforde-
rung darstellt. 
Der Pastoralbesuch war von zahlreichen Be-
gegnungen geprägt, die als wertschätzend 
und ermutigend erlebt wurden und das große 
pastorale Potenzial des Gebietes sichtbar 
machten. Trotz fortschreitender Säkularisie-
rung zeigen sich viele Stadtpfarreien zahlen-
mäßig und in ihrer Lebendigkeit stabil. 
Ein zentrales Anliegen des Bischofs ist es, 
die Stadtpastoral als gemeinsamen Raum 
zu gestalten. Dabei unterscheidet der Bischof 
zwischen der Stadtpastoral als Ort der Kom-
munikation, Orientierung und des gemeinsa-
men Lernens. Hier ist die Bildung des Pfar-
reienrates ein wichtiger erster Schritt, um 
gegenseitiges Kennenlernen, Informations-
austausch und ein gemeinsames Bewusst-
sein zu fördern. Deshalb sind alle Pfarreien 
eingeladen, die Anliegen der Stadtpastoral 
regelmäßig zu thematisieren, Informationen 
weiterzugeben und Anregungen aktiv ein-
zubringen und die Vernetzung in konkreten 
pastoralen Handlungsfeldern wie Caritas, 
Katechese oder Jugendarbeit zu stärken. 
Zudem betrifft die Stadtpastoral strukturelle 
und territoriale Fragen, die zu Kooperatio-
nen, gegenseitiger Unterstützung und flexib-
ler Anpassung von Pfarrstrukturen im städti-
schen Raum anregen.
Ein weiteres Schwerpunktthema, das der Bi-
schof anspricht, ist die Einheit in Vielfalt, 
insbesondere im Blick auf Sprachgruppen 
und Migration. Die Sorge um den Erhalt 

eigener Traditionen soll ernst genommen, 
aber zugleich zur Offenheit ermutigt werden. 
Kleine Zeichen im liturgischen und pasto-
ralen Leben können Zugehörigkeit sichtbar 
machen. Migrantinnen und Migranten wer-
den nicht nur als Aufgabe, sondern als Berei-
cherung für das kirchliche Leben verstanden.
Im Blick auf die Zukunft betont der Bischof 
die Notwendigkeit geteilter Verantwor-
tung. Auch wenn in der Stadt Bozen aktu-
ell kein akuter Priestermangel besteht, soll 
Zusammenarbeit frühzeitig eingeübt wer-
den. Besonders hervorgehoben wird das 
caritative Engagement der Pfarreien, das 
gesellschaftlich anerkannt ist und als missio- 
narisches Zeugnis verstanden wird. Diese 
Initiativen sollen stärker vernetzt und in die 
Stadtpastoral eingebunden werden.
Schließlich wird die Liturgie als Raum der 
Vielfalt gewürdigt, in dem neben der Eucha-
ristie unterschiedliche liturgische und geist-
liche Formen bewusst gefördert und fest im 
kirchlichen Leben verankert werden.
Aus dem Pastoralbesuch ergeben sich, so 
der Bischof, einige klare Einladungen für 
den weiteren Weg der Stadtpastoral Bozen, 
die als gemeinsames Anliegen gestärkt und 
die Zusammenarbeit der Sprachgruppen und 
Kulturen bewusst gefördert werden soll; es 
gilt Verantwortung zu teilen und Charismen 
zu entfalten, caritatives Handeln als missio-
narisches Zeugnis zu leben und die Vielfalt 
liturgischer Formen mutig zu entwickeln.
Mit dem Dank für den Einsatz aller und in 
der Überzeugung, dass die Freude an Gott 
unsere Kraft ist, erbittet Bischof Ivo Muser 
Gottes Segen für den weiteren gemeinsa-
men Weg, den er unter den Schutz der Got-
tesmutter Maria und der Heiligen stellt, die 
als Fürsprecher in den vielen Kirchen und 
Kapellen in den Pfarreien verehrt werden.
Das vollinhaltliche Schreiben des  
Bischofs kann über die Pfarrei-E-mail  
info@pfarreigries.com angefordert werden. 

Bischofswort zur Fastenzeit 
Bischof Ivo Muser wendet sich am Beginn 
der Fastenzeit mit einem Hirtenbrief an die 
Gläubigen, in dem er einlädt, unseren Blick 



neu auf Christus zu richten, der verspro-
chen hat, bei uns zu sein, alle Tage. Kirche 
lebt, wo Menschen sich im Glauben versam-
meln und ihr Leben an Christus ausrichten. 
Christus begegnen wir im Wort Gottes, 
dem in unseren Feiern mit Sorgfalt und in-
nerer Aufmerksamkeit Raum gegeben wird; 
in der Feier der Eucharistie, der Mitte 
christlichen Lebens, die bewusst und würdig 
gestaltet wird; in der Feier des Sonntags, 
der als ein Tag der Begegnung mit Gott und 
miteinander durch verschiedene Formen des 
gemeinsamen Betens geprägt wird.
Zum vollen Text: https://www.bz-bx.net/de/
bischof/texte-des-bischofs/detail/hirtenbrief-
fastenzeit-2026.html

Einladung zur Mitarbeit im 
Pfarrgemeinderat 

Im Herbst 2026 läuft die Arbeitsperiode des 
Pfarrgemeinderates aus, der seine Tätigkeit 
2021 begonnen hat. In diesen vergangenen 
Jahren konnten die PGR-Mitglieder bei allen 
Herausforderungen, Initiativen und Aktivi-
täten „beglückende Gemeinschaft“ und gute 
Zusammenarbeit untereinander erleben. Nun 
gilt es für den Herbst wiederum Menschen 
zu finden, die sich einbringen wollen, damit 
kirchliches Leben weiterhin gelebt, gute Tra-
ditionen, die unsere Pfarrei prägen, weiterge-
führt und neue Impulse gegeben werden kön-
nen. Wer sich die Mitarbeit in der Pfarrei 
vorstellen kann, möge sich an die Mitglieder 
des Pfarrgemeinderates oder an den Pfarrer 
wenden, um sachdienliche Informationen zu 
erhalten und gegebenenfalls das Interesse an 
der Mitarbeit in der Pfarrei zu bekunden. 

Beichtgelegenheiten 
In der Vorbereitung auf Ostern, dem Fest 
der Erlösung, sind wir eingeladen, konkret 
ein Zeichen der Umkehr zu setzen und im 
Sakrament der Buße die Vergebung an-
zunehmen und daraus einen neuen Anfang 
zu wagen. Beichtgelegenheit ist jeweils am 
Freitag, von 16.00 Uhr bis vor der Kreuz-
wegandacht. 
Weitere Beichtgelegenheiten gibt es in der 

Dompfarrkirche (täglich von 17.00 bis 18.00 
Uhr), in der Franziskanerkirche (täglich 8.00 
Uhr bis 10.00 Uhr) sowie in der Herz-Jesu-
Kirche (vormittags und nachmittags). 

Friedenswoche 
Vom 2. bis 8. März 2026 findet die Friedens-
woche in der Diözese Bozen-Brixen statt. 
Am 4. März um 20.00 Uhr sprechen im 
Pastoralzentrum, Bozen, Wolfgang Palaver 
und Markus Moling zum Thema „Werkzeug 
des Friedens sein“. Die Friedenswoche 
mündet in den „Tag der Solidarität“, an dem 
in allen Pfarreien um Frieden gebetet und 
aufgezeigt werden soll, wie man zu einem 
Werkzeug des Friedens werden kann.

Tag der Solidarität
Der „Tag der Solidarität“, der dem Patronat 
KVW-ACLI gewidmet ist, das Hilfe und Be-
ratung anbietet und in Fragen der sozialen 
Vor- und Fürsorge hilft, wird am 3. Fasten-
sonntag, 8. März, begangen. Die Kirchen-
sammlung möchte die vielfältige Arbeit des 
Patronats unterstützen.

Wortgottesfeier am 
Weltgebetstag der Frauen

„Kommt her zu mir, alle, die ihr mühselig 
und beladen seid: ich will euch erquicken.“ 
Mit dem Bibelvers aus dem Matthäusevan-
gelium (Mt 11,28-30) laden die Frauen aus 
Nigeria zum Weltgebetstag ein, sich Stär-
kung im Glauben für die Belastungen des 
Lebens zu suchen. Die Katholische Frauen-
bewegung feiert am Weltgebetstag, Freitag, 
6. März 2026:
*	um 9.15 Uhr in der Stiftskirche eine 

Wortgottesfeier mit WGF-Leiterin Renate 
Torggler und

*	um 18.00 Uhr in der Evangelischen Kir-
che in Bozen, Col-di-Lana-Straße 10, eine 
Wortgottesfeier, die von einer Gruppe 
evangelischer, deutscher und italienischer 
Frauen gestaltet wird.

Alle Frauen und Männer sind herzlich dazu 
eingeladen. 



Vinzenkonferenz Gries
Die Vinzenzkonferenz zum hl. Josef in Gries 
konnte im vergangenen Jahr wiederum zahl-
reichen Personen, vor allem Familien mit 
Kindern, aber auch Einzelpersonen helfen. 
Dies geschieht durch finanzielle Hilfen, 
durch Gespräche und Beratung. Mit den 
Kirchensammlungen am 5. Fastensonntag, 
22. März 2026 sowie mit Spenden wird die 
Tätigkeit der Vinzenzkonferenz Gries unter-
stützt. Allen, die hier ihren Beitrag leisten, 
ein herzliches Vergelt’s Gott. 

Marianische 
Männerkongregation

Die Marianische Männerkongregation Bo-
zen-Gries feiert ihr II. Hauptfest am Fest 
des Heiligen Josef beim Konventamt am 
Donnerstag, 19. März um 8.15 Uhr in der 
Stiftspfarrkirche in Gries.

Josefi-Sonntag
Am 22. März, Josefi-Sonntag, gestaltet die 
Bürgerkapelle Gries die Messfeier um 9.00 
Uhr musikalisch mit und lädt anschließend 
zum Josefi-Konzert in den Hof der Münz-
bank ein. Für Speis und Trank sorgt die Bau-
ernjugend Gries.

Schmerzensfreitag 
Am Schmerzensfreitag, 27. März, gestalten 
die Grieser Bäuerinnen einen besinnlichen 
Kreuzweg entlang der Stationen zur Mar-
tinskirche in Glaning. Treffpunkt um 14.30 
Uhr beim Trattner, Guntschna. Alle sind 
dazu herzlich eingeladen. 

Palmsonntag
*	zum Palmbuschenbinden lädt das FaGo-

Team am Samstag, 28. März um 14.30 
Uhr in die Münzbank ein. Mitzunehmen 
sind Schere/Baumschere, Spagat, bunte 
Bänder, usw.

*	Die Feier zum Palmsonntag, 29. März, 
beginnt um 9.00 Uhr in der Alten Grieser 
Pfarrkirche mit der Palmweihe und dem 

Einzug in die Stiftspfarrkirche zur Eucha-
ristiefeier, in welcher die Leidensgeschich-
te vorgetragen wird. Öl- und Palmzweige 
bitte selber mitbringen. Die 11-Uhr-Messe 
in der Alten Pfarrkirche entfällt. 

Suppensonntag
Der traditionelle Suppensonntag findet heu-
er am Palmsonntag, 29. März 2026 statt. 
Ab 10.00 Uhr werden im Kulturheim Gries 
schmackhafte Suppen, Kaffee und Kuchen 
gegen eine freiwillige Spende angeboten. 
Mit dem Reinerlös unterstützen wir u. a. ein 
Projekt zum Aufbau einer ökologischen Al-
ternative zur Abwasserreinigung in Äthiopi-
en und das Projekt „Irma hilft - Tansania“.
Wir danken allen freiwilligen Helfern und 
Helferinnen und bitten auch weiterhin um 
Ihre wohlwollende und tatkräftige Unter-
stützung. Wer uns mit einer Kuchenspende 
unterstützen möchte, ist gebeten, diese am 
Sonntag ab 8.00 Uhr im Kulturheim Gries 
abzugeben. Das Suppensonntag-Team freut 
sich auf einen zahlreichen Besuch.

Pfarrcaritas Gries

Offenes Preiswatten für Frauen
Die Bäuerinnen und die Katholische Frau-
enbewegung von Gries laden zum Offe-
nen Preiswatten für Frauen herzlich ein: 
am Samstag, 14. März 2026, ab 14.30 
Uhr, im Kulturheim Gries. Nenngeld: 
30,00 Euro; Anmeldung bis 10. März  
unter ortsgruppe.gries@gmail.com oder  
349 0831256 (Maria-Luise, auch per Whats-
App).

Einladung zum Vortragsabend
„Michael Gaismair und die Revolte“ im Kul-
turheim Gries am Mittwoch, 18. März 2026 
um 19.30 Uhr. Hannes Obermair, Historiker, 
spricht über den Aufbruch der scheinbar so 
wohlgeordneten gesellschaftliche Verhält-
nisse im Tiroler Raum sowie über den Be-
zugspunkt der Aufständischen, die Heilige 
Schrift und ihren charismatischen Anführer 
Michael Gaismair. 



Pfarrei zum hl. Augustin in Gries 
39100 Bozen, Grieser Platz 20
Internet: www.pfarreigries.com

SteuerNr: 94013700219
IBAN: IT 87 N 08081 11601 0003010 75900

Pfarrbüro - Sprechstunden
Tel. 0471 283 089
e-mail: info@pfarreigries.com
Öffnungszeiten: Dienstag bis Donnerstag 
von 9.00 bis 11.30 Uhr
nachmittags nach Vereinbarung 

Klosterpforte
Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 
von 9.00 bis 12.00 Uhr und 
von 14.30 bis 17.00 Uhr

Das nächste Pfarrblatt (Nr. 4/2026) erscheint am 30. März 2026.
Redaktionsschluss für Beiträge, Jahrtage und Gedächtnismessen

ist am Donnerstag, 19. März 2026.

Theater
Der Grieser Theaterverein lädt anlässlich 
seines 30-jährigen Bühnenjubiläums herz-
lich ein zur Theater-Uraufführung des 
Kinderbuchklassikers „Hexen hexen“. Die 
Aufführungen erfolgen in Zusammenarbeit 
mit dem Jugendchor der Kantorei Leon-
hard Lechner im Grieser Stadttheater am 
Samstag, 21. März, 19.00 Uhr, Sonntag, 
22. März, 18.00 Uhr, Mittwoch, 25. März, 
20.00 Uhr, Donnerstag, 26. März, 20.00 
Uhr, Samstag, 28. März, 19.00 Uhr, Sonn-
tag, 29. März, 18.00 Uhr.
Kartenreservierung per SMS oder WhatsApp 
unter 339 471 7895. Altersempfehlung: ab 8 
Jahren.

Konzert zu Ehren des 
hl. Benedikt und 

Johann Sebastian Bach
Das Kloster Muri-Gries und die Kantorei 
Leonhard Lechner laden am 21. März 2026 
um 20.30 Uhr zu einem Konzertabend in der 
Sakristei der Stiftspfarrkirche ein, wie es 
bereits vor Jahren Tradition war. 
Am Gedenktag des hl. Benedikt von Nursia, 
Begründer des Benediktinerordens, gestor-
ben im Jahr 547, und zum Geburtstag von 
Johann Sebastian Bach im Jahr 1685, dessen 
großartige Musik die Menschen immer noch 
bewegt, musizieren Pietro Berlanda, Tra-
versflöte, und Marco Facchin am Cembalo 
drei Flötensonaten (BWV 1030/1034/1032). 
Der Zugang zur Sakristei erfolgt durch das 
linke Seitenportal, über die Lourdesgrotte. 
Der Eintritt ist frei. 

Durch die Taufe in die 
Gemeinschaft der Kirche 

aufgenommen
Susanne Pircher des Thomas Anton und der 
Ulrike-Christine Pircher (02.02.2026).
Leonhard Pircher des Thomas Anton und der 
Ulrike-Christine Pircher (02.02.2026).
Matilde Clara Polo des Angelo und der Anna 
Zangerle (21.02.2026).
Paul Moritz Raffl des Patrick und der Julia 
Verdorfer (21.02.2026).

Zu Gott heimgegangen
Mauro Pellegrini (82 Jahre), Defregger-Stra-
ße 8 († 31.01.2026).
Walter Priller (86 Jahre), Eisenkellerweg 2 F 
(† 12.02.2026).
Roland Pegger (91 Jahre), Schiessstandweg 
11 († 18.02.2026).

Dank für Spenden
Gedankt sei allen, die bei Tauffeiern, Hoch-
zeiten und bei den Gottesdiensten für Ver-
storbene ihr Gebet konkret mit einer Spende 
für die Pfarrei, für die Kirche oder für die 
notleidenden Menschen unterstützen, zumal 
die Pfarrei verstärkt auf diese finanzielle 
Mithilfe angewiesen ist.
In besonderer Weise gedankt sei für die Spen-
den anlässlich der Taufen von Matilde Clara 
Polo (100); von Paul Moritz Raffl (100); im 
Gedenken an Heidi Schrott (200); an Walter 
Priller (150); an Roland Pegger (50); für die 
Pfarrei: von Ungenannt (insgesamt 670) für 
die St. Josef-Missionare (2.523)
Ein herzliches Vergelt’s Gott allen, welche 
die Pfarrei durch ihre Spenden unterstützen!



GOTTESDIENSTE
Montag, 2. März 2026
	 7.00 Uhr	 Heilige Messe nach Meinung
	 8.15 Uhr	 Konventamt; Gedächtnismesse für Maria Mitterdorfer

Dienstag, 3. März 2026
	 7.00 Uhr	 Jahrtag für Erna Cantisani
	 8.15 Uhr	 Konventamt

Mittwoch, 4. März 2026
	 7.00 Uhr	 Gedächtnismesse für Matthias Höller; für Lebende und Verstorbene der Familie 	
		  Pechlaner
	 8.15 Uhr	 Konventamt 

Donnerstag, 5. März 2026
	 7.00 Uhr	 Heilige Messe nach Meinung
	 8.15 Uhr	 Konventamt; Jahrtag für Toni und Anna Furgler, Tochter Christl,
		  Franziska Gruber, Rupert Duftschmid und Maria Moser

Freitag, 6. März 2026: Weltgebetstag der Frauen
	 7.00 Uhr	 Jahrtag für Ferdinand Deflorian; Gedächtnismesse für Maria und
		  Francesco Longi; für Gertrud Stieler geb. Mayr
	 8.15 Uhr	 Konventamt; Gedächtnismesse für Albert Pircher
	 9.15 Uhr	 Frauen-Wortgottesfeier 
	14.30 Uhr	 Beichte der Erstkommunionkinder
	17.00 Uhr	 Kreuzwegandacht

Samstag, 7. März 2026: Hl. Perpetua und hl. Felizitas, Märtyrerinnen
	 8.15 Uhr	 Konventamt; Jahrtag für Maria und Alois Warasin, Mosler; für Christiane Veit; 	
		  Gedächtnismesse für Monica und Peter Köllensperger; für Heidemarie Irsara 	
		  geb. Högerl; für Lebende und Verstorbene der Familie Santa, Oberpardatscher
	17.30 Uhr	 Vorabendmesse in italienischer Sprache
	19.00 Uhr	 Abendmesse: Taufgelübdeerneuerung der Firmlinge;
		  Taufe von Firmling Gabriel Poggio 
		  Jahrtag für Maria Ganthaler; für Hermann Lang; für Franz und Luise Komiss; für 
		  Hermann Gruber; für Erwin Obwexer und verstorbene Angehörige der Familie 	
		  Ragginer; für Anna Colafati geb. Pardeller; für Johann Pircher, Baumann; für 	
		  Manfred Augschiller; für Ida Seebacher geb. Steinkeller; für Franz und Peppi 	
		  Thaler, Pischl; Gedächtnismesse für Ferdinand Ploner; für Hermann
		  Runggatscher; für Erna Cantisani

Sonntag, 8. März 2026: 3. FASTENSONNTAG - Tag der Solidarität –
		  Sammlung für das Patronat KVW-ACLI
	 7.00 Uhr	 Konventamt; Hl. Messe für die Marianische Männerkongregation
	 9.00 Uhr	 Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde 
	11.00 Uhr	 Alte Pfarrkirche; Jahrtag für Martha und Georg Gasser, Kofler auf Ceslar;
		  für Elisabeth und Hans Wutte; für Rosa und Franz Vieider und Sohn Andreas

Montag, 9. März 2026
	 7.00 Uhr	 Heilige Messe nach Meinung
	 8.15 Uhr	 Konventamt

Dienstag, 10. März 2026
	 7.00 Uhr	 Gedächtnismesse für Lebende und Verstorbene der Familie Thurner und
		  Marianne Egger
	 8.15 Uhr	 Konventamt; Gedächtnismesse für Edith Seebacher geb. Antholzer; für Franz 	
		  und Martha Goller und Eltern



Mittwoch, 11. März 2026
	 7.00 Uhr	 Heilige Messe nach Meinung
	 8.15 Uhr	 Konventamt; heilige Messe nach Meinung

Donnerstag, 12. März 2026
	 7.00 Uhr	 Gedächtnismesse für Franz und Luise Komiss
	 8.15 Uhr	 Konventamt

Freitag, 13. März 2026
	 7.00 Uhr	 Heilige Messe nach Meinung
	 8.15 Uhr	 Konventamt; Gedächtnismesse für Gertrud Gallmetzer geb. Treyer
	 17.00 Uhr	 Kreuzwegandacht

Samstag, 14. März 2026 
	 8.15 Uhr	 Konventamt
	17.30 Uhr	 Vorabendmesse in italienischer Sprache 
	19.00 Uhr	 Abendmesse; Jahrtag für Heini Hafner; für Josef Springeth; für August Pichler; 	
		  Gedächtnismesse für Erika und Alfredo Bausch

Sonntag, 15. März 2026: 4. FASTENSONNTAG - Seminartag -
		  Sammlung für das Kassian-Tschiderer Werk
	 7.00 Uhr	 Konventamt; Gedächtnismesse für Lebende und Verstorbene der Familie
		  Hans Mumelter, Perl im Dorf
	 9.00 Uhr	 Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde
	11.00 Uhr	 Alte Pfarrkirche: Jahrtag für Rudolf Pichler; Anna Bradlwarter geb. Pircher;
		  für Helene Schrott geb. Götsch; Gedächtnismesse für Hermann Gasser

Montag, 16. März 2026
	 7.00 Uhr	 Jahrtag für Jole Corradini; Gedächtnismesse für Peter und Maria Pircher, 	
		  Mantsch; für Rosl Riegler
	 8.15 Uhr	 Konventamt; Gedächtnismesse für Walter Berger und Franz Leitner

Dienstag, 17. März 2026
	 7.00 Uhr	 Gedächtnismesse für Lebende und Verstorbene der Familie Karl Trebo
	 8.15 Uhr	 Konventamt; Gedächtnismesse für Patrick Manani

Mittwoch, 18. März 2026 
	 7.00 Uhr	 Gedächtnismesse für Lebende und Verstorbene der Familie Heinrich Zelger
	 8.15 Uhr	 Konventamt; Gedächtnismesse für Paul und Waltraud Pichler

Donnerstag, 19. März 2026: HOCHFEST Hl. Josef, Bräutigam der Gottesmutter Maria, 	
		  Patron der Kirche, Landespatron; 2. Hauptfest der Marianischen
		  Männerkongregation
	 7.00 Uhr	 Jahrtag für Dora Pircher, Perele; für Heinrich und Kathi Unterkofler;
		  Gedächtnismesse für Anna Unterkofler Wwe. Tutzer; für Tante Fanny Thaler;
		  für Hans Hofer
	 8.15 Uhr	 Konventamt für die Marianische Männerkongregation; Jahrtag für Josef
		  Bresnik; Gedächtnismesse für Josefine und Georg Riegler; für Lebende und
		  Verstorbene der Familie Weiss; für Karl Berger

Freitag, 20. März 2026
	 7.00 Uhr	 Gedächtnismesse für Olga Patzleiner geb. Laner
	 8.15 Uhr	 Konventamt; Jahrtag für Walter Pomella; Gedächtnismesse für Lebende und
		  Verstorbene der Familien Flunger – Terleth; für Lebende und Verstorbene der 	
		  Familien Egger, Santifaller und Harasser; für Anna Amplatz geb. Valtingojer
	 17.00 Uhr	 Kreuzwegandacht – Wort-Gottes-Feier
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Samstag, 21. März 2026: HOCHFEST Heimgang unseres heiligen Vaters Benedikt,
		  Abt, Patriarch des abendländischen Mönchtums
	 8.15 Uhr	 Konventamt; Jahrtag für Claire Wichert; für Paula und Martin Weifner
	17.30 Uhr	 Vorabendmesse in italienischer Sprache
	19.00 Uhr	 Abendmesse; Gedächtnismesse für Heinz und Moi Tiefenbrunner

Sonntag, 22. März 2026: 5. FASTENSONNTAG – Josefi-Sonntag - Sammlung für die  
		  Vinzenkonferenz Gries
	 7.00 Uhr	 Konventamt; Jahrtag für Josef Webhofer; Gedächtnismesse für Lebende und 	
		  Verstorbene der Familien Raffeiner und Masoner; für Maridl Hanspeter
	 9.00 Uhr	 Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde (Bürgerkapelle Gries)
	11.00 Uhr	 Alte Pfarrkirche: Jahrtag für Leo, Regina und Erna Ploner

Montag, 23. März 2026
	 7.00 Uhr	 Gedächtnismesse für Edith Seebacher geb. Antholzer
	 8.15 Uhr	 Konventamt; Gedächtnismesse für Alois und Luzia Gatscher und Sohn Alois;
		  für Hermine Moscon

Dienstag, 24. März 2026 
	 7.00 Uhr	 Gedächtnismesse für Lebende und Verstorbene der Familie Pernter
	 8.15 Uhr	 Konventamt; Gedächtnismesse für Lorenz Mair, Elfrieda Pattis und Verwandte

Mittwoch, 25. März 2026: HOCHFEST Verkündigung des Herrn
	 7.00 Uhr	 Gedächtnismesse für Franz Egger-Ramer und Rosa Egger geb. Mumelter
	 8.15 Uhr	 Konventamt

Donnerstag, 26. März 2026
	 7.00 Uhr	 Jahrtag für Walther Lerchner, Emmi Lerchner geb. Waldegger und Herma
		  Waldegger; Gedächtnismesse für Alois und Maria Gasser und Sohn Hubert
	 8.15 Uhr	 Konventamt

Freitag, 27. März 2026 
	 7.00 Uhr	 Heilige Messe nach Meinung
	 8.15 Uhr	 Konventamt; Gedächtnismesse für Lebende und Verstorbene des Jahrganges 	
		  1936
17.00 Uhr		  Kreuzwegandacht

Samstag, 28. März 2026
	 8.15 Uhr	 Konventamt; Jahrtag für Josefine Weitschek Bonell;
		  Gedächtnismesse für Hans Asperger, Wien
	17.30 Uhr	 Vorabendmesse in italienischer Sprache
	19.00 Uhr	 Abendmesse; Gedächtnismesse für Leonhard Patzleiner; für Lebende und
		  Verstorbene der Familien Solderer und Mariotti und Erika und Alfredo Bausch

Sonntag, 29. März 2026: PALMSONNTAG – BEGINN DER KARWOCHE -
		  Suppensonntag
	 7.00 Uhr	 Konventamt
	 9.00 Uhr	 Feier des Einzugs Christi in Jerusalem: Palmweihe in der Alten Pfarrkirche, 
		  Prozession zur Stiftspfarrkirche, Eucharistiefeier, Leidensgeschichte
		  (Stiftspfarrchor)
Keine Messe um 11.00 Uhr


